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Im März wird auf Schloss Marienburg Historisches

präsentiert: die letzten Stunden der Königin Marie auf dem Schloss Marienburg..  Mittwochs, 05., 12., 19. und 26.

März 2014, 19.30 Uhr: Aufbruch ins Exil - Die letzten Stunden der Königin Marie auf Ihrem Schloss, Theaterführung mit

Hofdame Harriet.Königin Marie von Hannover macht sich im Jahr 1867 bereit für den Gang ins Exil. Hofdame Henriette von

Klenck ist eine enge Vertraute der Königin. Begleitet von romantischer Poesie und zarten Harfenklängen gibt Harriet einen

Einblick in die Intimitäten und Indiskretionen am Hofe. Der Eintritt kostet 18 Euro für Besucher ab 14 Jahren, Anmeldung

erforderlich.Donnerstags, 13., 20. und 27. März 2014, 19.30 Uhr: Aufbruch ins Exil - Die letzten Stunden der Königin Marie

auf Ihrem Schloss, Theaterführung mit Magd Helene.Königin Marie von Hannover macht sich im Jahr 1867 bereit für den

Gang ins Exil. Die Magd hat einen ganz besonderen Blick auf die Geschehnisse, denn beim Putzen hat sie allerhand gehört

und gelernt. Ihre Geschichten untermalt sie besonders gern mit ihrer zarten Gesangsstimme. Der Eintritt kostet für Besucher

ab 14 Jahren 18 Euro. Anmeldung erforderlich.Freitags, 07., 14. und 28. März 2014, 19.30 Uhr: Aufbruch ins Exil - Die

letzten Stunden der Königin Marie auf Ihrem Schloss, Theaterführung mit Kammerzofe Claudette de Rovel.Königin Marie

von Hannover macht sich im Jahr 1867 bereit macht für den Gang ins Exil. Die Kammerzofe hat engen Kontakt zur Königin

und den beiden Prinzessinnen Friederike und Mary. Die Französin plaudert über streng gehütete Geheimnisse und

bezaubert mit ihrem Charme, mit Musik und Gesang. Der Eintritt kostet für Besucher ab 14 Jahren 18 Euro, Anmeldung

erforderlich.
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Aus drei Sichtweisen werden die letzten Stunden von

Königin Maria auf Schloss Marienburg dargestellt. 
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